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Wichtige Adressen: 
Pfarrerin Corinna Bandorf 
Dr.-Georg-Schäfer-Str. 2, 97502 Obbach 
Tel.: 09726 / 6260  
kirchengemeinde.obbach@elkb.de 

 
Konto der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obbach: 
Flessabank Schweinfurt KG  

IBAN: DE64 7933 0111 0000 0021 54 
BIC: FLESDEMMXXX 
 

Pfarramtssekretärin: Madelene Lanig 
kirchengemeinde.obbach@elkb.de 
Bürozeiten:  

        Mi.   9.00 - 11.00 Uhr 
       Do.  9.00 - 11.00 Uhr  
 

Evang. Kindergarten Obbach:  
Sulzthaler Str. 6, Tel.: 09726 / 1035 
Leitung: Frau Yvonne Haas 

 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 

Elisabeth Baum, Obbach 

Tel.: 09726 / 2652 
 

Poppenhäuser Kirchenvorsteher:  
 

Stefan Schenk, Kronungen 
Tel. 09725 / 4742 
 
Telefonnummern der anderen 
Kirchenvorsteher*Innen: 
 

Astrid Buntrock-Suttles     Tel. 09726-409 
Simone Dittmann         Tel. 09726-3731 
Jürgen Hartmann         Tel. 09726-582 
Ramona Hartmann-Herold   0176-69584414 
Felix Hutter               
Monika Kaiser-Vierheilig Tel. 09726-905417  
Christina Kubisch 
Marion Sotta                   Tel. 09726-3215 
Sophia Wahl    
Markus Wüllerich          Tel. 09726-1870 

 
 

Evang. Diakoniestation Niederwerrn:  
Hainleinstr.57, 97464 Niederwerrn 

Infos über die Kirchengemeinde im Internet: 

www.obbach-evangelisch.de 
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Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt 
Martin-Luther-Platz 18 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/5331 5220 
Mail dekanat.schweinfurt@elkb.de 

mailto:dekanat.schweinfurt@elkb.de
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Erntezeit  
Der Herbst ist die Zeit der Ernte. Die 
Zeit, wo die Früchte des Jahres einge-
fahren werden und wo nach knacki-
gem Gemüse geschaut wird. Denn 
wer kauft schon gerne einen ver-
schrumpelten Apfel oder eine einge-
dellte Tomate. Saftig und knackig 
muss Gemüse sein, sonst landet es 
auf dem Kompost.  
Eigentlich macht das 
wenig Mut zum Le-
ben, wo wir im Spie-
gel immer neue Falten 
entdecken; wo die 
Haare allmählich grau 
werden – oder grau 
sind – und das „Jung- 
und knackig-Sein“ 
schon etwas her ist.  
Aber die Erntezeit im 
Herbst bringt noch ei-
ne ganz andere Frucht 
hervor: Den Zierkür-
biss. Der Zierkürbis 
zeigt uns, dass „Ernte“ 
noch eine andere Seite hat als junges 
und knackiges Gemüse. 
Denn im Gegensatz zu anderen Feld-
früchten ist ein Zierkürbis gerade 
dann am schönsten, wenn er beson-
ders viele Falten und Beulen hat. Je 
faltiger desto schöner…  
Wo sonst Schönheit mit Ebenmäßig-
keit gleichgesetzt wird, geht es beim 
Zierkürbis um etwas ganz anderes. 
Gerade die Falten, Unebenheiten und 
Flecken machen ihn besonders schön. 

Keine Frucht entwickelt so viele 
verschiedene Formen wie ein 
Zierkürbis.  
Und so vielfällig ist auch die 
Ernte unsers Lebens.  
Immer wieder haben auch wir 
„Erntezeit“; am Geburtstag oder 
wenn der Sommer oder das Jahr 
zu Ende geht.  
Wie war dieses Jahr? Was hab 
ich erreicht? Was kann ich für 
Früchte vorweisen? Wo bin ich 
vielleicht nicht mehr so jung und 

knackig, wie ich 
es gerne wäre?  
Im Bibelspruch 
für den Monat 
Oktober heißt es: 
„Zur Freiheit hat 
uns Christus be-
freit! So steht 
nun fest und lasst 
euch nicht wie-
der das Joch der 
Knechtschaft 
auflegen.“ 
(Gal 5,1)  

An diese Frei-
heit, zu der 

Christus uns befreit hat, will uns 
in der Erntezeit in besonderer 
Weise der Zierkürbis erinnern. 
Dass das Leben mehr zu bieten 
hat, als Sorgen- und Angstfalten 
– nämlich die Lach-Falten.  
Immer wieder machen wir auch 

diese Erfahrung, dass ein Lachen 
uns befreit – oder zur Freiheit 
verhilft. Mit einem Lachen geht 

das Leben viel leichter. 
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Wer lacht, der ist frei; frei von 
Sorgen und Ängsten, auch an ei-
nem verregneten Novembertag.   
 

Und diese Freiheit, zu 
der Christus uns be-
freit hat, können wir 
auch „ernten“, wenn 
wir auf die „Felder“ 
gehen – in den Spie-
gel schauen und die 
Sorgenfalten zu Lach-
falten werden. Wenn 
wir auf die vergange-
ne Zeit nicht mit 
Wehmut über den 
Verlust zurückbli-
cken, sondern mit der 
Freude über alles, was 
Gott uns geschenkt 
hat.  
 
Und es gibt so eini-
ges, was wir ernten 
können:  
Die Freude, die Sie 
fühlten, als Sie die 
Liebe Ihres Lebens 
zum Altar führten. Das Glück, das 
Sie empfanden, als Sie Ihr Kind 
zum ersten Mal in den Armen hiel-
ten. Das Lachen über die ersten 
Gehversuche. So manches Lachen 
bei einem Fest mit den Freun-
den… 
Es gibt so vieles, was wir zu ernten 
haben; und wo wir diese Ernte ein-
fahren, spüren wir diese Freiheit 

vom Joch der Knechtschaft. Und 
die Freiheit lässt uns eine andere 
Sicht auf unser Leben gewinnen.  

 
Vielleicht wie bei ei-
nem Zierkürbis, der 
umso schöner ist, je 
mehr Beulen und Fur-
chen er hat.  
Dann beginnen wir 
uns als Ebenbilder 
Gottes zu sehen, mit 
allen Falten und grau-
en Haaren – denn so 
wie wir sind, hat Gott 
uns GUT gemacht, 
wie den Zierkürbis. 
Ich wünsche Ihnen 
nicht nur in der Ernte-
zeit, sondern jeden 
Tag die Freiheit für 
ein herzliches Lachen, 
das die grauen Wolken 
vertreibt und die Ge-
wissheit, dass Gott uns 
so reich beschenkt.  
 

Ihre Pfrin. Corinna 
Bandorf  

 
 



SEITE 5                                                                             FÜR SIE AUSGEWÄHLT  

 

 

Martinsandacht 

 

 

Unser Familiengottesdienst zum 
Martinstag findet in diesem Jahr 
wieder in der evangelischen Kir-
che in Obbach statt. Wir treffen 
uns dort am 

 
Sonntag, 

8. November 2026,  
um 17.00 Uhr. 

 
Anschließend 
machen wir uns 
mit den Later-
nen auf den 
Weg durchs 
Dorf zur Kita. 

 

 
Am 7. Oktober 2026 findet die tradi-
tionelle Seniorenfahrt der politi-
schen Gemeinde Euerbach statt.  
 
Wir laden herzlich ein zum nächsten 
Senioren-Nachmittag in Obbach im 
katholischen Pfarrheim: 
 

am 10. November 2026,  
um 14 Uhr 

 

Thema wird sein: 
„Impfungen im Alter“ 
Ref.: Dr. Klaus-Peter Müller 

 
 

 

 

Senioren-Nachmittag 

Herzliche Einladung  
 

zu unseren Gottesdiensten in der 
Pfarrei am Buß– und Bettag, 

 18. November 2026. 
 

Um 9.15 Uhr in Euerbach 
und 

um 19 Uhr in Niederwerrn, im 
Martin-Luther-Haus 

jeweils mit Abendmahl. 

 

 

Buß– und Bettag 
 

 

Geburtstagskaffee 

Gerne denken wir noch an den Ge-
burtstagskaffee für unsere Senioren 
ab dem 70. Lebensjahr im letzten 
Jahr zurück. Wir freuen uns, wenn 
Sie dieses Angebot auch in diesem 
Jahr wahrnehmen. 
 

Am 
 

Freitag, dem 27. November 
von 14 bis 17 Uhr 

 
 
 

laden wir Sie ins evangelische Ge-
meindehaus in Obbach ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen können Sie sich 
näher kennenlernen und ein paar 
gesellige Stunden verbringen. 
 
Ganz herzliche Einladung an alle 
Geburtstagskinder des Jahres 2026 
ab 70 Jahren. 

http://www.bing.com/images/search?q=silberne+konfirmation&view=detailv2&&id=FAB7B322408EBBD31FEE3318D5AA35C5F9B1A5E3&selectedIndex=423&ccid=n3IrcJFm&simid=608015066202637747&thid=OIP.M9f722b70916666967150b53ad071b4ceo0
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  Quiz, Quiz, Quiz, Rätselraten!!! 
 
Auflösung der Quizfrage aus dem letzten 
Gemeindebrief: 
 

Die Frage war: 

Es ist ein Gegenstand in der Kirche, der 
„würdig und gut beleuchtet“ sein soll, hat im 
weitesten Sinne etwas mit dem Wort Gottes 
zu tun. 
 

Der Ambo ist gemeint, das ist das Lesepult in der Kirche. 
 
Und nun eine neue Frage: 
Ein Wortspiel: Ein „Essenausteilgerät“, das auch in der Bibel 
vorkommt. 
 

Die Antwort gibt‘s wieder im nächsten Gemeindebrief! 
 
Viel Spaß beim Rätseln! 
 

Adventsfenster 
 

In diesem Jahr laden wir wieder herzlich 
ein, zum Betsaal in Poppenhausen zu kom-
men. Wir möchten uns gemeinsam auf den 
ADVENT einstimmen. Nach dem Singen 
gibt es Glühwein, Kinderpunsch und Plätz-
chen. Ein Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben! 
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Ökumenischer Gottesdienst am Obbacher Kirchweih-Wochenende  
auf dem Sportgelände des TSV Obbach 

 

Trotz des regnerischen Wetters fanden sich am Kirchweihsonntag rund 
60 Besucherinnen und Besucher zum Festgottesdienst im großen Fest-
zelt auf dem Sportgelände des TSV Obbach ein. Pfarrerin Bandorf schlug 
in ihrer Predigt einen Bogen vom Feiern der Kirchweih zu Gott und sei-
ner Schöpfung mit Adam und Eva im Garten Eden. Sie erinnerte daran, 
das der Mensch mehr sei als die Anforderungen und Sorgen des Alltags.  

Gott schenke jedem Menschen Lebensatem, Kraft und Segen und beglei-
te ihn auch dann, wenn im täglichen Trubel kaum Zeit bleibe, bewusst 
an ihn zu denken. Die Predigt ermutigte dazu, immer wieder innezuhal-
ten, durchzuatmen und Gottes Nähe im Alltag wahrzunehmen. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
vom Posaunenchor Euerbach-Obbach 
festlich umrahmt, Sophia Wahl, Ramo-
na Hartmann-Herold und Markus Wül-
lerich trugen Fürbitten und Lesung vor.  

So wurde die Obbacher Kirchweih nicht 
nur als traditionelles Dorffest, sondern 
auch als Ausdruck von Glauben, Gemeinschaft und Lebensfreude erleb-
bar.  

 

 

 

 



GOTTESDIENSTE IN UNSERER PFARREI 

 Obbach Poppenhausen  

Sonntag, 04.10.2026 
Erntedankfest 

10.00 Uhr 
L: Bandorf 
Familiengottesdienst 
mit KiTa 

 
—- 

 

Sonntag, 11.10.2026 
19. So. nach Trinitatis 

 
—- 

 
—- 

 

Sonntag, 18.10.2026 
20. So. nach Trinitatis 

 
—- 

  9.15 Uhr 
L: Roth 

 

Sonntag, 25.10.2026 
21. So. nach Trinitatis 

 
—- 

 
—- 

 

Freitag, 31.10.2026 
Reformationsfest 

 
—– 

 
—- 

 

Sonntag, 01.11.2026 
22. So. nach Trinitatis 

  9.15 Uhr 
L: Roth 

 
—- 

 

Sonntag, 08.11.2026 
3.letzt. So. im Kirchenjahr 

17.00 Uhr 
L.: Bandorf 
Familiengottesdienst 

 
—– 

 

Sonntag, 15.11.2026 
Volkstrauertag 
Vorletzter So. im Ki.jahr 

  9.15 Uhr 
L: Holzheid 
 

 
—- 

 

Mittwoch, 18.11.2026 
Buß– und Bettag 

 
—- 

 
—- 

 

Sonntag, 22.11.2026 
Ewigkeitssonntag 

  9.15 Uhr 
L: Roth 
 

 
—- 

 

Sonntag, 29.11.2026 
1. Advent 

 
—- 

10.45 Uhr  
L: Craßer 

 

Sonntag, 06.12.2026 
2. Advent 

 
—- 

 
—- 

 

An Gottesdienst freien Sonntagen laden wir unsere Gemeindeglieder ein, die Gottesdienste in den anderen 
Kirchen der Pfarrei zu besuchen.

 
Abkürzungen: L = Gottesdienstleitung    AM = mit Abendmahl
                         FamGo = Familiengottesdienst                            MLH = Martin



GOTTESDIENSTE IN UNSERER PFARREI  

Euerbach Geldersheim Niederwerrn Oberwerrn 

10.45 Uhr  
L: Plößel 
Kirchweih 
 
13.30 Uhr 
L: Kunert-Kamusin 
Andacht im Zelt 

 
— 

  9.15 Uhr  Kirche 
L: Plößel 
FamilienGD 

 
— 

 
—- 

  9.15 Uhr 
L: Craßer 

10.30 Uhr MLH 
L: Plößel 
Mini GD 

 
— 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

10.45 Uhr 
L: Dümpert 

  9.15 Uhr 
L: W. Brändlein 

 
—- 

10.45 Uhr MLH 
L: Plößel 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

19.30 Uhr Kirche 
L: Plößel   + AM 

 
—- 

10.45 Uhr 
L: Roth 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

  9.15 Uhr 
L: Craßer 
  

 
—- 

10.45 Uhr MLH 
L.: Craßer 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

 
— 

10.45 Uhr 
L.: Holzheid 

  9.15 Uhr 
L: Plößel 
Mit Abendmahl 

 
— 

 19.00 Uhr MLH 
L: Plößel 
Mit Abendmahl 

 
—- 

9.15 Uhr 
L: Plößel 

 
—- 

10.45 Uhr Kirche 
L: Plößel 
Mit Abendmahl 

 
—- 

  9.15 Uhr 
L: Craßer 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

10.45 Uhr 
L: Plößel 

 
—- 

  9.15 Uhr MLH 
L: Plößel 

 
—- 

An Gottesdienst freien Sonntagen laden wir unsere Gemeindeglieder ein, die Gottesdienste in den anderen 
Kirchen der Pfarrei zu besuchen. 

 AM = mit Abendmahl 
FamGo = Familiengottesdienst                            MLH = Martin-Luther-Haus 
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Gottesdienst zum Abschluss der Kindergartenzeit 

 
Am Sonntag, den 26.07.2026 feierten wir 
gemeinsam in der Obbacher Kirche ei-
nen Gottesdienst zum Abschluss unserer 
erlebnisreichen „Vorschulkinder-Woche“. 
Nach vielen spannenden Ausflügen, 
fröhlichem Lachen und unvergesslichen 
Erlebnissen kamen die Vorschulkinder 
mit ihren Familien und dem Team der 
Kita Obbach zu einem Gottesdienst zu-
sammen, um die Kinder für ihren weite-
ren Lebensweg zu segnen. 
 

Unter dem Motto „Wellen im Leben“ 
stand der Gottesdienst ganz im Zeichen 
der Veränderungen, die das Leben mit sich bringt. So wie die Wellen auf dem 
Wasser mal ruhig und sanft, mal kraftvoll und herausfordernd sind, erleben auch 
Kinder auf ihrem Lebensweg Höhen und Tiefen. Der Abschied vom Kindergarten 
und der bevorstehende Schulstart sind eine große Welle – aufregend, manchmal 
ein wenig beängstigend, aber vor allem voller neuer Möglichkeiten. 
Pfarrerin Bandorf segnete die Kinder, im Anschluss erhielt jedes eine Kreuzkette 
mit ganz lieben und rührenden Worten der Erzieherinnen und einen Fischan-
hänger, der sie daran erinnern soll, dass sie auf ihrem Weg nicht allein sind – 
Gott begleitet sie, schenkt ihnen Mut, Vertrauen und Kraft, um jede Welle des 
Lebens zu meistern. 
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrerin Bandorf für den emotionalen, ganz be-
sonderen Gottesdienst und die wertvollen Einheiten im Morgenkreis mit unseren 
Kindern. 
Außerdem möchten wir uns bei den Erzieherinnen für die wundervolle Zeit, die 
unsere Kinder in der Kita Obbach verbringen durften bedanken! 
Mit viel Geduld, Herz und Engagement habt ihr jeden Tag dazu beigetragen, 
dass sich unsere Kinder wohl, geborgen und wertgeschätzt gefühlt haben.  
Ihr habt nicht nur begleitet und gefördert, sondern auch gelacht, getröstet, ermu-
tigt und unzählige schöne Erinnerungen geschaffen. 
 

 DANKE  
 

Madelene Lanig 
Im Namen aller  
Eltern der Vorschulkinder 
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Ein neues Gesicht in der Kita Obbach  
 
Liebe Kirchengemeinde, liebe Eltern und 
Familien seit dem 1 Juli 2026 bin ich die 
Leitung der Kindertagesstätte hier in Ob-
bach. Darüber freue ich mich sehr und 
möchte die Gelegenheit nutzen, mich 
Ihnen kurz vorzustellen. 
 

Mein Name ist Yvonne Haas, ich bin 50 
Jahre jung und komme aus Gochsheim. In 
den letzten 13 Jahren konnte ich als Krip-
penleitung wertvolle Erfahrungen in der 
Kinderkrippe „Purzelbaum“ in Niederwerrn 
sammeln.                                                                                                                                            
Nun teilen sich meine 40 Arbeitsstunden 
zu je 20 Stunden auf beide Einrichtungen 
(Krippe Niederwerrn und Kita Obbach) 
auf. Wenn es Fragen gibt, erreichen Sie  
mich im wöchentlichen Wechsel einmal 
früh oder nachmittags unter der Telefon-
nummer 09726 1035 oder der Mailadres-
se kita.obbach@elkb.de in der Kita. 
 
Die Arbeit mit Kindern ist für mich eine Herzensangelegenheit. Es fasziniert mich 
jeden Tag aufs Neue, wie unvoreingenommen neugierig und ehrlich Kinder die Welt 
entdecken. Mir ist es besonders wichtig einen Ort zu gestalten, an dem sich jedes 
Kind geborgen fühlt, seine Persönlichkeit frei entfalten kann und christliche Werte im 
Alltag lebendig werden.  Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Team, mit 
Ihnen als Eltern sowie eine enge Vernetzung mit der Kirchengemeinde sind mein 
Ziel. 
In den ersten Wochen ging es darum vor allem die Kinder und das Team kennenzu-
lernen und bestehende Abläufe zu verstehen. 
 

Ich freue mich auf viele Begegnungen, gute Gespräche und eine wunderbare ge-
meinsame Zeit. 
 
Herzliche Grüße  
                          Yvonne Haas 
 

Ausgleich zur Arbeit finde ich bei Spaziergängen mit meinem Dackel und beim  
Puzzeln. 
Mein Lebensmotto lautet: „Träume nicht dein Leben, sondern lebe deinen Traum.“ 

mailto:kita.obbach@elkb.de
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Über den Tellerrand geschaut 

 
Niederwerrn 

 
11.10., 10.30 Uhr Mini Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
31.10., 19.30 Uhr, Gottesdienst zum Reformationstag mit Abend-
mahl in der Dorfkirche 
 
Herzliche Einladung! 

 

Euerbach 
 

04.10., 13.30 Uhr, Ökumenische Andacht zum Ernte- 
            dankfest und Kirchweih in Euerbach im Fest- 
            zelt auf der Schäferswiese. 
 
Termine ökum. Kirchenkaffee Euerbach: 
14.10. Sprichwörter und Redewendungen 
           Referent Heinz Maag im kath. Pfarrheim 
28.10. Fit für den Winter, Seniorengymnastik mit  
           Susanne Senff im evang. Gemeindesaal 
11.11. Lieder zum Mitsingen mit dem Rafelder Saiten- 
           klang, Veeh-Harfen, im evang. Gemeindesaal 
25.11. Paul Gerhard, der große Tröster, 
           Referent Pfr. i.R. Brändlein, im evang. Gemeindesaal 
Beginn jeweils um 14.00 Uhr.  
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für das 
neue Lebensjahr wünschen wir allen 
Geburtstagskindern! 

Kirchgeldbrief 
 

Mit diesem Gemeindebrief erhalten Sie den Kirchgeldbrief. Wie in jedem 
Jahr verbleibt das Kirchgeld komplett in unserer Kirchengemeinde. Falls 
Sie von der Zahlungspflicht befreit sind, auch wenn Sie diesen Kirchgeldbe-
scheid zugestellt bekommen, ärgern Sie sich nicht, Sie können ihn einfach 
vernichten.  
Mit dem Kirchgeld im Jahr 2025 konnten wir etliche Lücken schließen, dafür 
sagen wir herzlichen Dank für Ihre Treue und wünschen den Gebern und 
Geberinnen und der Verwendung der Gaben Gottes Segen. 

Herbstsammlung der Diakonie 
 

Das Diakonische Werk Bayern bittet bei der  Herbstsammlung vom 12. bis 
18.10.2026 um Ihre Spende zum Thema: Wohnungsnot trifft immer mehr 
Familien. Bitte überweisen Sie Ihre Spende an unsere Kirchengemeinde, 
IBAN  DE64 7933 0111 0000 0021 54 
oder das Diakonische Werk Schweinfurt  
IBAN DE22 7933 0111 0000 0005 82 
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Wöchentliche Veranstaltungen:  

 

Dienstag  19:00 Posaunenchor (Evang. Gemeindehaus Euerbach) 
   Leitung: Johannes Krüger, Tel.: 09726 / 3618 

 

 

Donnerstag 19:30 ökumenischer Kirchenchor 
   Leitung: Andrea Lettowsky   

 

Konfirmandenunterricht 14.11., 10-15 Uhr Martin-Luther-Haus, 
Niederwerrn, mit Pfarrerin Plößel 
 

21.11., 10-12.30 Uhr Euerbach 

 

Kirchenvorstand 14.10., 18 Uhr, anschließend jeweils 
25.11., 18 Uhr, Ortsausschuss 

Aus unseren Kirchenbüchern 

Kirchlich getauft wurde: 
 

Mara Leipold, Poppenhausen, am 16.08.26 in Schweinfurt 

Kirchlich bestattet wurde: 
 

Herbert Spiegel, beigesetzt am 14.08.26 in Obbach 

Kirchlich getraut wurden: 
 

Lena und Thomas Wüllerich am 05.09.26 in Obbach 

 
Widerspruchsrecht 
Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten 
in diesem Gemeindebrief widersprechen 
möchten, wenden Sie sich bitte an Elisa-
beth Baum, Tel. Nr. 09726-2652. 



 

Liebe Gemeindeglieder! 
 
Wir bitten Sie, die Erntegaben für das Erntedankfest bereits am  
 

Freitag, 2. Oktober 2026 
zwischen 11 und 13 Uhr  

 
in die Obbacher Kirche zu bringen, da am Samstag der Feiertag  
3. Oktober ist. 
 

Wir freuen uns, wenn wir mit Ihren Spenden die Kirche reich dekorie-
ren und nach dem Erntedankfest das Haus Mariental unterstützen kön-
nen. Gerne werden auch abgepackte Lebensmittel wie Mehl, Zucker, 
Nudeln oder Konserven entgegengenommen. 
 
Wir warten auf Sie! 
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